
Samstag Ven 8. Mä rz ^ 18W.

vermischte Ulerlambaruttgen.
Z. 23a. (2) E d i c t . Nr. 23.

Vsn dem Bezirksgerichte der Herrschaft OZg,
sb Psdpetsch wird biemit allgemein detannt g ^
macht: Es habe über Ansuchen des Herrn Ma»
thias Rack, Curator uno zugleich Bevollmächtig-
ter des Anton Rak in Wien, dann der Gertaud
Screr und Andreas Schlieber, Vormünder
des minderjährigen Franz Racc, 6e pi-^senlaw
,2. Jänner ,823, Nr. Z5, wider die She»
leute Blaftus und Ulfula Klaptfchitz von G ^
liZa, wegen aus dem gerichtlichen Berglei-
che, ääa. i2. December iLZ2 schuldigen i 5 i fl.
M . M . c. 3. c.^ m die gerichtliche Feilbiethung,
der dem Lehtern gehörigen. zu Gcnya gelegenen,
der löbl. gräflich Lamberg'fchen Canonicatsgült
S t . Andrea in Mannsburg, sud Rcct. Nr< ^o,
Urb. Nr. 42 eindienenden, gmichtlich auf "ch?5 ft.
2a kr. M . M . geschaßten ^2 hübe, sammr An«
und Zugehör gewiNiget, und hiezu die Termins
auf den L. Apri l , 6. May und ,Z. Juno l. I . ,
jedesmahl von 5 bis s Uhr Nachmittags in Î ocQ
der Realität mit dem Beifügen bestimmt/ daß im
Falle solche weder bey der ersten noch zweuten
Feilbiethungstagsahung um den Schähungswenh
oder darüber an Mann gebracht werden könnte,
sie bey der dritten und letzten auch unter demfel«
den hintan gegeben werden würde.

ÄLszu die Kauflustigen mit^ dem Mmerken
eingeladen werden, daß fi? die dießfäMgen Licita»
tionsbedingnisse auch vor der Üicitationsta^sahung
zu den gewöhnlichen Amtsstunden allhler einsehen
tonnen.

Bez. Gericht der Herrschaft Egg oh Podpetsch
am ig . Februar 1826.

z. Z . 6 o 5 . (2)
A m o r t i f i r u n g s - E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Gtaatsherrschaßt
kack wird hjemit allgemein kund gemacht:
Man habe über Ansuchen des Andreas Haf-
ner/ von Lack/ in die Ausfertigung der Amor-
tisations- Edicte, hinsichtlich des zu Gunsten
der Maria Oblack, auf dem Hause Nr . 6 3 ,
»n der Stadt Lack intabullrten Testaments des
Mart in Oblack, sins äaro intlld. den tS. Au-
gust 1804, pr. 20Q fi. Lw. dann des zu Gun-
sten des Mart in Locker, imd dessenEhegattinn
Mar i a , auf eben diesem Hause haftenden
Kaufsvertrags, ääo. 15. inwb. 2^. October
1806/ pr. LZost. gewilltget.

Es werden daher alle Jene, die auf diese
Zngebllch in Verlust gerathenen Urkunden em
Recht zu haben vermeinen, hiemit aufgefor-
dert, binnen einem Jahre, 6 Wochen und
H Zagen, dasselbe so gewiß hierms Zeltend

zu machen, wldrigens nach Verlauf dieser Zeit
über ferneres Ansuchen die benannten Urkun-
den sammt dem Intabulations-Certificate für
null, nichtig und kraftlos erklart werden würde.

Bezirksgericht Staittsherrschüft Lack den 3.
April 1827.

z. Z. 1457. (2) G d i c t. Nr. 1042.
Von dem Vereinten Bezirksgerichte Michelstttttn

zu Krainburg wird hiemit bekannt gemach!: Os
sey über Ansuchen des Jacob Stiuppi, in die Aus«
fenigung der Amortisations - Edicte, rücksichtlich
der angeblich in Verlust gerathenen, von Kaspar
Kopina an Isseph Hafner ausgestellten, auf die zu
Zschirtschltsch gelegenen, dem Gute Rahnig, sub
Urb. Nr. i3. dienstbaren hude intabulirten Schuld-
urkunde, 6äo. inwduww z.U. März iLiL, gewillt'
get worden.

M werden demnach alle Jene, welche auf die
bezeichnete Schuldurkunde aus was immer für ei-
nem Grunde Ansprüche zu stellen vermeinen/ hie»
mit aufgefordert, solche binnen einem Jahre, sechs
Wochen und drey Tagen, so gewiß anzubringen,
widrigens auf weiteres Anlangen dis gedachte Ur»
künde, eigentlich das darZuf befindliche Intabula.
tlsns. Eertificat für null,, t raft , und rrilkungs,
los etNärt weiten würde.

Vereintes Bez. Goricht Michelstetttn zu
Kramdurg den ! . November !3Z7.

z. Z. 1425. (2) ^ " ^ ' ' " N ^ ^ ? ^
Am 0 rtisations< Edict.

Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrunn zu Lai«
bach wird kund gemacht: Es sey ouf Ansuchen des
Martin Zimmermann von Studenz, Grkäufers der
Lorenz Perdan̂ schen Hude zu Slape, in die Aus'
fertigung der Amortlsationsedicte, hinsichtlich folgen-
der, vorgeblich nicht auffindbaren Urtundenv als:

») des zwischen Lorenz Perban, und feiner Eh»
Wirthinn Maria bestehenden, auf die der Ksm«
menda^ Laibach, snk Urb. Nr. Hg und b i
zinsbaren, zu Slape gelegenen ganzen Hu.
be, Fifcherhube, am 2. Jänner i8»6, wegen
des Helralhsgutes pr. 5bo fl. L. W., ftmmt
Nebenverdmdlichkeiten intadulirten Vhoer-
träges-, 6äo. lä. Way l?95, «nd .

b) des von den Eheicuten Lorenz und Alarm
Perdan. an Lorsnz Sever am 26. Jänner Tdtd,
über Z5o fl. ausgestellten, und am 2«. Oc-
tober 16,6, auf obiges Heirathsgut superpra,
notirten Schuldbriefes, gewiMget worden.

Daher haben Jene, welche auf diese Urkun.
den, aub w.'ö immer für einem Rechtsgrunde An,
spwche zu machen vermeinen, selbe binnen » Iah .
i e , 6 Wochen und 2 Tagen, fs geuiß vor diesem
Gerichte anzumelben, als widrigens ouf wciterez
Anlangen diese Urkunden, eigentlich die talQuf be-
findlichen Intabulütisns' und Superpränowtisns.
Eßttificate für nichtig und kraftlos erklärt würden,
, K. K. Bkz. Gnicht Laibach am 6. Dec, z32?.



!2a
I . 22Z. st) E d i c t . Nr. l42.

Vom Aez. Gerichte Rupertsbof zu Neustadtl
Vird zu Jedermanns Wissenschaft gebracht: W
fey aus Ansuchen des ̂  Herrn Mathias Pechani,
Pächter und Bezirkscommissäc zuNeuoeg, äls Anwn
RataitzfchenCessionäc. in den'executwen Verkauf,
der dem Schuldner Anton Uchann gehörigen, der
Freysassen'Gült, 5uk Urb. Nr. 28, gehörigen
1̂ 2 Hübe, fammt Wohn - und Wirthschaftsgebä«'
den. An« und Zugehör zu Niederdorf, wegen
aus dem gerichtlichen Vergleiche vom 7. Februar,
^wdulaw i3 . April 1827, schuldigen, mittelst
(Zession vom 6. August 1L27 ^ gn sich gebrachten
42a ft., 5 o.lo Zinsen und Unkosten gewilZiget,
und seyn hiezu dreo Vörsteigerungstag^tzungen,
a ls : der 22. Wärz, 22. Apri l und Z3. May 1828,
fiets Früd um 9 Uhr im Orte Niederdorf, mtt
dem Anhange bestimmt worden, daß, im Falle
diese Realität weder beo der ersten noch zweeten
Versteigerung um den Schätzungswert? pr. LZ ft.
Ho kr. an Mann gebracht werden könnte, sie bey
der dritten auch darunter himan gegede» werden
wülde.

Dem zu Folqe weiden alle Jene, welche die»
ses Reale käuäich an sich zu bringen gedenken,
«orgelüden, an oberwähnten Tagen nach Niedöl-
dorf zu erscheinen.

Bezirks'Gericht Rupettvhof zu Neustadtl am
20. Jänner 2828.

Z. 225. (5) G d i, c t. , Nr. 2 i i .
Vom Bezirksgerichte GottfHeZ wird hiemit

bekannt gemacht: E5 feys auf Ansuchen des Jo-
seph Musso aus Trisst, in Erledigung des Gs-
fuchcs', äe ^rÄL5sutlltu 12. Februar l. 3 - , pn^cw
fchuldihen 200 ft. c. 3. c,, in die executive Fnlbie°
thung, der dem Johann Seemann, in die Gxecutisn
gezogenen, und aufZ2o K. gerichtlich geschätzten 2M
Nrdarshube zu Krapfenfeld, gewilliget, und die
erste Tagsahung am :o. Apri l , die zweyte am »o.
May und die dritte am iZ. Juno l. I . , Vor-
mittags in den gewöhnlichen Amtsstunden mit dem
Beosatze anberaumt worden, daß, wenn die Rea«
litat beo der ersten oder zweyten Tagsaßung nicht
nienigstens um oder über den Schätzungswerts an
Mann gebracht werdZn könnte, beo der dritten
such unter der Schätzung bintan gegeben werden
würde. Licitationsdedingnisse können in der Kam»
ley eingesehen, und we-rden auch am Tage der
Licitatisn bekannt gemache werden-

Gottschee am 19. Februar 1828.

i§..Z2i. (3) E d i c t .
Von dem BezitksaeriKts der Herrschaft SonnZ

egg, Laibücher Kreises, wird hiemit bekannt ge-
macht: Es se^auf Ansuchen der Helena Komar, vor-
bin verwitwet gewesenen Prasnig , gegen^ Mart in
Prasnig »sn Gradiscks, wegm schuldigen 335 ft. c. 8.
Q , in die Feilbiethung, der dZm Tehtern gehori«
ßen, zuGradische, unter hauKzahl 6 liegenden, der
Grafschaft Uuerfperg, Lub Rect. Nr. :55, 6t Nrd.
Nr. 533 dienstbaren i j2 Kaufrechtsdude, im as-
richtlich erhobenen Scha^ungsw3rthe5l5 ft. M . M .
fammt den babco befindlichen Fahrnissen gewMi'
get, und zur Vornahme tie Tagfatzungen auf
den ,V. A p n l , L. May und 5. I u n y , im Orte
der ReaNtät, jedesmahl Vormittags von 9 bis
H2 Uhr mit dem Beysaß hsfiim'mt worden, daß

diese Realität ode» Fährnisse, falls sie bey de^
ersten oder zweyten Tagsahung nicht wenigstens
um den Schatzungswerth an Mann gebracht wer«
den könnten, dey der dritten auch unter demselben
hintan gegegebsn würden. Kaufsdedingnisse sind
in hiesigsr Kanzley, und auch bey Herrn Dr.
Wurzdach, in Laibach einzusehen. Liebhaber wer«
den hiezu eingeladen.

Hez. Gericht der Herrschaft Sonnegg am M .
Februar 1826.

Z. 2Z2. (5) E d i c t . Nr. 455.
Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Egg

ob Psdpztsch wird hiemit bekannt gemacht: Gs ha»
be üdec Ansuchen der Herrn Mathias Rack. Cu«
ratsr und zugleich Bevollmächtigter des selbfistän-
digen Anton Rack in W i e n , einverständlich mit
Andreas Schlieber und Gertraud Sever, Vormün«
der des,, minderjährigen Franz Rack, 62 x>i'2,ü5en<
t»ta 2q. May 1827, Nr . 42s, gegen Valentin
Ridbitsch, puncw schuldigen 9 st. 5 kr. M . M . ,
nebst Nebenverbindlichkeiten, in die executive Feil«
bietbung, der dem Executen gehörigen, zu Un«
terpreker gelegenen, dem Gute Tufstein, 2nd Urb.
N». 18t , eindicnenden, gerichtlich auf iLa ft: ,
M . M . geschätzten 3 M Hübe gewilliget, und hie»
zu die Termine auf den 27. Wärz, 28. April und
23. May l. I . , jedesmahl Von 9 bis 12 Uhr V o r m w
tags in I^oco der Realität mit ?em Beyfügen be-
stimmt, daß im Falle diese Realität weder bey der ei .
sten noch zweyten Feiwicthung um den Schätzungs^
werth sder darüber an VRZnn gebracht werden tönn^
te, solche bey der dritten und letzten auch unter
demselben hintan gegeben werden würde.

Wozu dic Kauflustigen zu erscheinen mit dcm
Bemerken hiemit eingeladen werden, daß sie die
tießfälligen Licuationöbedingnisss auch vor der L i '
citation zu den gewöhnlichen Amtsstunden allhier
einsehen können.

Bez. Gericht Egg ob PodpetsK den Z. Feb. »ML.

z.Z. 536. (2)
A m o r t i s a t i 0 ns^ E d i c t .

Vom dcm k. k. Bezirksgerichte zu Lalbach
wird kund gegeben: Es sey auf Ansuchen
des Florian Mischitfch, ^ ! ^ o Samuda, Ge-
treidhandlers von Laibach, in die Ausferti-
gung des Amortisations-Edütes, hinsichtlich
dcs auf dem sui) ?,em. N r . 216 N 4 , dem
Stadtmagisirar Laibsch dienstbaren' halben
Glewttzer WaldantheU lntabultrten, an I o -
seph Marouth lautenden, angeblich in Verlust
gerathenen Schuldbriefes, ääo. i . März 179g,
pr. 2 l6 f t , gewilliget worden. Daher haben
Alle, wclcke darauf einen RechtsansMuch zu
stellen vermeinen, selben so gewiß binnen ei:
nem Jahre, sechs Wochen und 3 'Tagen , ,
vor dusem Gerichte geltend zu machen, als
widrigens auf ferneres Anlangen gedachter
Schuldbrief, eigentlich das darauf befindliche
G . B . Certificat für getodttt erklart, und in
die Extahulation desselben gewilligt werdm
würde. Lmbach KM i g , Map 1627.
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^ " ' " Rücktritts - Entsagung
de-r Prämien-Lo t te r ie

d e r H e r x s ch g f t N a w s j ê
bey Gruhner und Dörstling in Wien.
Vie Ziehung erfolgt unwiderruflich am 3. Julius d. F.

Diese ungekünstelt eingerichtete Lotterie hat bey dem verehrlichen Publicum die
allergünstigste Aufnahme gefunden, uno ihre Annehmlichkeiten sind bereits so allge-
mein anerkannt, dass eine simere Anrühmung derselben überflüssig wäre. Die Unter-
nehmer erfreuen sich eines guten Fortgangs des Losadsatzes, und hoffen von nun an.
Ha dem Rücktritte, entsagt ist, noch'recht viele Theilnehmer zu finden.

Dieselbe hat unter ihrer kleinen Anzahl von Losen 555oo Stück roth gedruckti ver-
käufliche Prämien-Gewinnsilose, welche in ihrer eigenen Vorziehung alle, ohne Aus- -
nähme/ gewinnen müssen, und üderd'ieß auch in oer Hauptziehung auf alle andern
Treffer mitspielen.

Es bestehen in'dieser Lotterie ̂  nebst dem Gewinnsis der schönen Realität, oder
Aaooo fl. W . W . , als Ablösungssumme 56992 Gewgewinnste, und zwar: 55Za«
Gewinnste der Borziehung für die rochen Prämien-Gewmnstlose von 200, ioo , 5a,
25, IQ/ 5 , 2, 1 Dumten in Gold und 1 Gulden lN Silber, und 1492 Gewinnste
der Hauptziehung von 20000, 4000, 1000, Soo, ioo bis 10 fi. W. W . , zusammsw
also 5699I Treffer, welche summarisch 1760 Stück Ducaten, 54240 Stück Silber-
guloen, und 243766 Gulden W. W. betragen, und das ausgezeichnete Verhältniß
herstellen, daß bepnahs auf jedes zweyte Los ein Treffer fallt.

Die Ausgake der rothen verkäuflichen Prämien-Gewinnsilose dauert bis Ende
Apr i l , wahrscheinlich aber werden dieselben viel früher vergriffen seyn; wer demnach
mit solchen unfehlbar gewinnenden Losen an dem Spiele Theil nehmen will, beliebe
sich ohne Aufschub damit zu versehen. Abnehmer von zchn rot)en Losen gegen gleich
bare Bezahlung erhalten 1 schwarzes Los unentgeltich, nach deren Vergreifung wird
auf zehn schwarze Lost ein eUftes gleiches Los unentgelolich verabfolgt.

D a s Los kostet !o fi< W i e n e r - W ä h r u n g .
Wien den 3 l . Januar 1828.
Lose sind bey Unterzeichnetem, nebst Mar. Tonina-Fisch, Hamburger-Sur-

Hannge, alten Cipro-Wein, 1 fi. 12 kr. die M a ß , alten Slivovitz, 24, 52, 36 kr.
die M a ß , nebst mehreren andern Specersy - Waaren, um die billigsten Preise zu
Men» Joseph S p a r o v i t z ,

^ ,^^.^.,^ ^ ^ .̂ Handelsmann.

T h e a t e r - Nachricht,
M i t t w o c h d e n 1 2 . M ä r z 1 L 2 L , w i r d v o n e i n e m D i l e t t a n t c n ? W k r e i n t /

z u m B e s t e n d e s
lm standisch-en Theater-Gebäude aufgeführt:

F r i e d r i ch d e r S c h ö n e^
h i s t o r i s c h s s S c h a u s p l e l i n z w e o A b t h e i l u n g e n / v o n J o s e p h E m a n u e l H i l s c h e r .

ite Abtheilung: Die Schlacht bey Mühldorf,
2te Abtheilung:'Deutsche 3reue,

S c h a u s p i e l i n ^ A c t e n .
Dfts Orchester ' wird von der Kapelle des hier M ? nden löblichen

RßgimMts bkstht fevn<
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Z. 2ä2. (2i Li terar ische Anzeige.

Z e i t r e c h n u n g
g e s c h i c h t l i c h e r B e g e b n i s s e

d e r h e i l. S c h r i f t ,
ist nun erschienen,

u n d i n L a i b a c h b e y W i l h e l m H e i n r i c h K o r n ,
um den Ladenpreis pr. i fi. ä5 kr. ungebunden zu haben.

D i e ? . ?. Herren Pränumeranten belieben daher ihre Exemplare da, nach dem in
der voreinjahrigen Ankündigung festgesetzten Pränumerationspreise,

in Empfang zu nehmen.
Etwas zur besondern Empfehlung hinzuzufügen, wurde hier unnöthig ftyn,

da das Werk (einer der schwersten Gegenstände in der heiligen sowohl, als auch al-
ten Profan- Geschichte) selbst gelesen und siudirt ftyn muß, um die Tendenz der
geordneten Ide^n in o^muw aufzufassen, und das Treffende des hier Beobachteten,
zu emer leichten Uebersicht führenden, Analysm zu erkennen.

I m Uebrigen verweisen wir den gebildeten Leser auf die vorsinjährige weitläu-
fige Ankündigung dieses Werkes..

Bey ? u d w » Z M a u s b e r g e r , in W i e n , wird nächstens erscheinen, und im hiesigen
Zeitungs 3 Comptoir bereits PranumerKtion angenommen; au f :

K a i s e r s der Franzosen.
M i t einer historischen Uebersicht über die französische Revolution.

Von, Walter Scot t .
Aus dem Englischen übersetzt von General I . von T h e o b a l d .

Pränumerat ions-Preis für das ganze W e r k , auf weißem Kanzleypapier, mit neuen

Lettern gedruckt, ist ungebunden: 2 fl. C. M .

Pränumerations-Preis pr« Band auf schönem / feinen Post - Druckpapier ^ im eleganten,
steifen Einbande: 2o kr. C. M .

Der erstZ Band erscheint binnen 12 bis 18 Tagen. Das Erscheinen ewes jeden Bandes
wird jedes Mahl angekündigt werden.

Um dis Zahl dsr Auflage genau bestimmen zu könnsn, wird srgsbenst ge-
beten^ schnell zu pränumsriren«.


